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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : TSV Stein 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr

Heidemann und Döbler bleiben gegen den TSV Stein 
ungeschlagen

Am 5. Spieltag der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) traf der TV 1879 Hilpoltstein
III am Samstagnachmittag auf die Gäste vom TSV Stein. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Heidemann und Döbler, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Noah Heidemann, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Weber / Seitz hatten gegen Mazur / Dölling beim 12:10, 11:
5, 11:7 keine Probleme. Heidemann / Döbler holten dann mit einem 3:1 gegen Barynskyy / Drobietz
einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte sich Jakob Weber im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Aljoscha
Barynskyy. Nicht ganz mithalten konnte Florian Seitz, beim 1:3 gegen Ghennadi Mazur, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an den Tisch. Noah Heidemann hatte dann seinen Gegner Daniel Drobietz beim deutlichen 11:8, 11:
6, 13:11 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Leon Döbler nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Unglücklich war Jakob Weber derweil in der Partie gegen
Ghennadi Mazur, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 2:2 (Weber) und 4:2 (Mazur). Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Florian Seitz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Noah Heidemann
besiegelte mit einem 11:6, 11:8, 7:11, 11:7 gegen Jens Dölling einen Punkt für sein Team. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Leon Döbler die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1879 Hilpoltstein III am 04.11.2023 gegen den SC 04
Schwabach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.11.2023 gegen die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Weber / Seitz 1:0, Heidemann / Döbler 1:0 
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Einzel: J. Weber 0:2, F. Seitz 1:1, N. Heidemann 2:0, L. Döbler 2:0 
 TSV Stein

Doppel: Mazur / Dölling 0:1, Barynskyy / Drobietz 0:1 
Einzel: G. Mazur 2:0, A. Barynskyy 1:1, J. Dölling 0:2, D. Drobietz 0:2


